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Sommerwinde
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Sommerwinde böig und kühl, doch nicht schwer,
streichen über Gärten, Wiesen und Felder her.

Erfrischen Hirne, Haut und Locken,
läuten leise die Blütenglocken.

Was ich spüre, was ich fühle.
ist der Winde sanfte Kühle.

Auch mein Herz kommt schnell zur Ruh.
Sommerwinde blasen keine Türen zu.

Halme werden nur leicht gebogen.
Ähren, die sich auf Feldern wogen.
Im Hintergrund ein Gelb und Blau.
Der Wind tut gut. Er ist nicht rau!
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